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2. Änderungssatzung über Elternbeiträge für die Inanspruchnahme von Kindertageseinrichtungen 
für Kinder und in Kindertagespflege im örtlichen Zuständigkeitsbereich des Jugendamts des 
Kreises Lippe  

Der Kreistag des Kreises Lippe hat in seiner Sitzung vom 06.10.2025 gemäß § 51 des Gesetzes zur 
frühen Bildung und Förderung von Kindern (Kinderbildungsgesetz – KiBiz) vom 03.12.2019 und § 5 Abs. 
1 und 2 der Kreisordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (KrO) vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 
646), in den jeweiligen Fassungen zum Zeitpunkt des Satzungserlasses, die folgende 2. 
Änderungssatzung beschlossen:  

 

Artikel 1 

Die 1. Änderungssatzungssatzung über Elternbeiträge für die Inanspruchnahme von 
Tageseinrichtungen für Kinder und in der Kindertagespflege im örtlichen Zuständigkeitsbereich des 
Jugendamts des Kreises Lippe vom 25.06.2024, wird wie folgt geändert: 

§ 1 Geltungsbereich 

Absatz 1, Satz 4: 
Wird gestrichen. 

  
Artikel 2 

 
Diese Änderungssatzung tritt zum 01.01.2026 in Kraft. 

 

 

Bekanntmachungsanordnung 

Die vorstehende 2. Änderungssatzung vom 20.11.2025 über Elternbeiträge für die Inanspruchnahme 

von Kindertageseinrichtungen für Kinder und in Kindertagespflege im örtlichen Zuständigkeitsbereich 

des Jugendamts des Kreises Lippe wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Gem. § 5 Absatz 6 KrO 

NRW wird hiermit darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 

der Kreisordnung für das Land Nordrhein-Westfalen beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf 

von 6 Monaten seit dieser Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde 

nicht durchgeführt, 

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 

c) der Landrat hat den Kreistagsbeschluss vorher beanstandet oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber dem Kreis vorher gerügt und dabei die 
verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

 

Detmold, den 20.11.2025 
 
Kreis Lippe 
Der Landrat 
 
Gez. Meinolf Haase 


